
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Der Gemeinderat möge beschließen,  

 

1. der Weg auf dem Neckardamm im Bereich Neuostheim / Paul-Martin-Ufer wird für 

Radfahrer gesperrt. Der Weg soll zukünftig ausschließlich der Nutzung durch Fußgänger 

dienen. 

2. für Radfahrerinnen und Radfahrer wird der Weg auf halber Höhe des Neckar-Damms 

hergerichtet und als Radweg ausgeschildert. 

 

 

Begründung: 

 

In der Sitzungsvorlage BBR-SV026/2021 führt die Verwaltung zum Thema Nutzung des 

Neckardamms durch Fußgänger und Radfahrer aus, dass sowohl Fußgängerinnen und 

Fußgänger als auch Radfahrerinnen und Radfahrer einen berechtigten Anspruch auf Nutzung 

eines Weges im Bereich des Neckardamms in Neuostheim haben, der sich zwischen der Trasse 

der Linie 5 und dem Neckar befindet.  

 

Aus Sicherheitsgründen, insbesondere mit Blick auf den Fußgängerverkehr ist eine wirkungsvolle 

und dauerhafte Trennung des Fuß- und Radverkehrs erforderlich. Diese kann aber lt. Verwaltung 

ausschließlich mit dem Neubau eines Weges zwischen der Trasse der Linie 5 und dem Neckar 

erfolgen. Die Verwaltung will zu entsprechenden Überlegungen in der Sitzung des BBR 

Neuostheim/Neuhermsheim am 14.07.2021 berichten. 

 

Beim Runden Tisch Radverkehr hat man einen Vorschlag der Verwaltung diskutiert, den Radweg 

im Bereich des Paul-Martin-Ufers auf einem vorhandenen Weg auf halber Höhe des Neckar-

Dammes zu führen.  
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Dies hätte den Vorteil, dass die Radfahrer, die doch teilweise sehr schnell fahren, auf einer 

eigenen Strecke unterwegs wären und ungehindert an Neuostheim vorbei Richtung Seckenheim 

oder Stadtmitte fahren könnten.  

 

Gleichzeitig hätten Familien mit Kindern oder ältere, eingeschränkt mobile Bürgerinnen und 

Bürger die Chance, endlich ohne Angst auf dem Neckar-Damm spazieren gehen zu können. 

Diese klare Trennung hätte für beide Seiten nur Vorteile. Für diesen Verwaltungsvorschlag hat 

der Runde Tisch Radverkehr einstimmig einen Prüfauftrag erteilt. 

 

In der letzten Sitzung des AUT wurde nun abweichend von diesem Prüfauftrag beschlossen, 

bereits 2021 eine Fahrradstraße einzurichten. 

 

Nach Ansicht der Freien Wähler – Mannheimer Liste ist dies keine Lösung, die die Problematik 

und den Interessenskonflikt Radfahrer – Fußgänger lösen kann. 

 

Wir beantragen deshalb die Sperrung des Neckar-Dammes für Radfahrer zur ausschließlichen 

Nutzung durch Fußgänger und die Herrichtung und Ausweisung eines Radfahrweges auf halber 

Höhe des Neckar-Dammes. 

 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

   
Prof. Dr. A. Weizel H. Schmid C. Fuchs  C. Probst   
Vorsitzender stellv. Vorsitzender Stadträtin Stadtrat  
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